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Trotz Regen gemütlich unterwegs
NEBIKON Mutig war Wanderleiterin Pia Müller: Obschon es am Mittag Wolken 
am Himmel hatte, startete sie mit 16 Seniorinnen und Senioren zur Wanderung 
der Gruppe Aktiv 60plus. In Grosswangen wurden die Wanderstöcke ausgefahren, 
die Regenjacken umgebunden oder ein kleiner Knirps im Rucksack verstaut und 
Richtung Unterwald-Wellberg losmarschiert. Zackig erreichte die Gruppe den Zwi-
schenhalt auf  der Brestenegg. Via Brunwald gings später der Rot entlang zurück 
zum Parkplatz. Leider brauchten die Teilnehmenden dann den mitgebrachten Re-
genschutz doch noch. Es rieselte aber nur leicht und die Gemütlichkeit litt nicht 
darunter. Die Schar freut sich bereits jetzt auf  die nächste Tour mit Pia Müller im 
Oktober. baru Foto zvg

Ein Festschmaus
RICHENTHAL Am Sonntag lud der 
Damenturnverein Richenthal zum jähr-
lichen Buurezmorge ein. Der Andrang 
war gross und so fanden über 145 Be-
sucher und Besucherinnen einen Platz 
in und vor der Mehrzweckhalle. Das 
reichhaltige Buffet mit Fleisch-, Speck- 
und Käseplatte, die grosse Auswahl an 
Früchten und selbst gebackenem Brot 
und Zopf, war ein Gedicht. Birchermües-
li, Rösti und Spiegelei durften natürlich 
auch nicht fehlen. Wie von Zauberhand 
wurde alles mit viel Herzblut belegt, 
her- und bereitgestellt. Die Turnerinnen 
bedanken sich bei allen Helferinnen, 
Helfern und Gästen. Der Verein freut 
sich bereits auf  das nächste Jahr, wenn 
in der Richenthaler Mehrzweckhalle das 
nächste Buurezmorge angesagt ist.  PF.

Auf den Spuren der Ragusa-Schoggi
LANGNAU Mitte September trafen sich die Turnerinnen und Turner bei sommer-
licher Witterung zur Vereinsreise. Um 8 Uhr in der Früh ging es von Reiden mit 
dem Zug in den Berner Jura nach Courtelary. Im traditionsreichen Familienun-
ternehmen Chocolats Camille Bloch tauchte die Turnerschar in die Welt der Scho-
koladenproduktion ein. Unter fachkundiger Anleitung wurden eigenhändig Ragu-
sa-Schokoladen hergestellt. Mit Zug und Postauto ging die Reise weiter auf  den 
Chasseral und von dort zu Fuss nach Colisses du Bas auf  die Bison Ranch, welche 
das Tagesziel war. Übernachtet wurde dort im Indianer-Tipi. Mit dem Besuch der 
St. Petersinsel auf  dem Bielersee am Sonntag wurde der diesjährige Vereinsausflug 
abgerundet. ma Foto zvg

Reider Reiselustige im Herzen Europas
REIDEN Genuss, Kultur 
und Geselligkeit kamen auf  
der diesjährigen Reise ins 
Piemont nicht zu kurz: Die 
Reider Reiselustigen mach-
ten sich einmal mehr auf, 
um Europa zu erkunden. 

Durch den Gotthardtunnel und nach 
einem ersten Kaffeehalt in Airolo ging 
die Fahrt weiter durch die Po-Ebe-
ne und das grösste Reisanbaugebiet 
Europas. Gestärkt mit einem feinen 
Risotto von einem Familienbetrieb er-
reichte die muntere Gesellschaft die 
Unterkunft der nächsten Tage: das 
Hotel Albergo della’Agenzia in Pollen-
zo/Bra. Hier erwartete sie bereits ein 
gemeinsamer Begrüssungsapéro mit 
Nachtessen.

Geschichtsträchtiges Hotel
Das Hotel und dessen Umgebung wurde 
nach dem Morgenessen am folgenden 
Tag ausgiebig inspiziert. Schliesslich 
logierten die Reiselustigen in einem von 
König Carlo Alberto erbauten Landgut. 
Dann hiess es ab in den Bus. Auf  dem 
Programm stand eine Führung durch 
Alba, der Stadt mit seinen hundert 
Türmen. Den krönenden Abschluss 
des zweiten Tages bildete der Besuch 
des Weingutes Azienda Agricola Mar-

rone, samt Führung, Abendessen und 
Degustation. Der Dienstag führte die 
Reider Reiselustigen nach Ligurien, die 
schmale Küstenregion zwischen dem 

Mittelmeer und dem Piemont. In der 
Hafenstadt Savona wurde die mediter-
rane Kultur und Flora an der Palmen-
riviera genossen. Den Abschluss dieses 

Tages bildete der freie Ausgang in Noli, 
eine der schönsten Städte am Meer mit 
abschliessender Besichtigung der Villa 
Faraggiana.

Von Trüffeln, Wandteppichen und 
wunderschönen Orten
Der Mittwoch stand ganz im Zeichen 
von Trüffeln und Wein. Die Suche nach 
der wertvollen Delikatesse demonst-
rierte Trüffelsucher Gianni mit seinen 
Hunden in den Haselnusswäldern in 
Cherasco. Nach erfolgreicher Suche 
und einer Stärkung ging die Fahrt, mit 
einem Zwischenhalt in einer Manufak-
tur für handgefertigte Wandteppiche, 
weiter nach Asti und Barolo.

Turin, die Stadt der Savoyer und 
Hauptstadt des Piemonts, zog die Reise-
lustigen bei einer Rundfahrt und loka-
ler Führung am Donnerstag in ihren 
Bann. Nach dem Flanieren durch die 
Altstadtgassen mit den entsprechen-
den Kaffeepausen, wurde der Schar vor 
der Heimfahrt ein Apéro und das letzte 
gemeinsame Nachtessen serviert. Die 
Heimreise führte via Aostatal zum gros-
sen St. Bernhard Hospiz, wo sich die 
Gruppe mit einem Fondue stärkte. Auf  
der Heimfahrt nutzte Walter Eberhard 
die Gelegenheit, Christian Steck für die 
souveräne Fahrt, dem ganzen Vorstand 
für die stets tolle Unterstützung und al-
len Reiselustigen für ihre Teilnahme an 
der Reise ins Piemont zu danken. gg

Die Reider Reiselustigen lernen Turin, die Landeshauptstadt des Piemonts,  
kennen. Foto Georg Graweid

Urnenbüro- 
mitglieder gesucht
WIKON Anlässlich der Gemeindever-
sammlung vom 26. November steht die 
Wahl der Mitglieder des Urnenbüros 
an. Der Gemeinderat bittet interessierte 
Personen, sich entweder bei der eigenen 
Ortspartei oder direkt bei der Gemein-
deverwaltung zu melden. Für weitere 
Infos wird auf  die offizielle Anordnung 
verwiesen (www.wikon.ch). pd

Projektchor lädt 
zum Konzert
PFAFFNAU/ROGGLISWIL Nach der 
erfolgreichen Premiere vom letzten 
Jahr lädt der Projektchor morgen 
Samstag, 14. September, 19.30 Uhr, er-
neut zum Jahreskonzert in die Pfarr-
kirche Pfaffnau ein. Unter dem Motto 
«World Music» präsentiert der Chor 
einen Querschnitt des im vergangenen 
Jahr anlässlich der Kirchenfeste ge-
sungenen Repertoires. Das Kyrie und 
das Gloria aus der Missa Harmonia 
Mundi von Lorenz Maierhofer eröff-
nen das Konzert auf  bedächtige, sinn-
liche Weise. In Liedern wie Amoi seg 
ma uns wieder, Tears in Heaven, The 
Rose, Gabriellas Song und La Sera sper 
il beweist der Chor, dass er offen ist für 
neue Wege. Nebst der klassischen Kir-
chenmusik werden weltliche Lieder 
gesungen und in die Liturgie einge-
baut. Abgerundet wird der Konzert-
abend mit drei Spirituals. Afrikani-
sche Musik, die Hoffnung, Sehnsucht 
und Liebe thematisiert. Die Lebens-
freude ausdrückenden Rhythmen wer-
den ihre Wirkung nicht verfehlen. Der 
Chor wird dirigiert von Kevin Sieber 
und unterstützt durch ein E-Piano, 
eine Violine und ein Schlagzeug. Ein-
tritt frei (Türkollekte). pd

Infotage
Freitag | 20. September 2024 | 16.00 bis 21.00 Uhr
Samstag | 21. September 2024 | 10.00 bis 16.00 Uhr
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